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In dieser Ausgabe des Sulmtalexpress sehen Sie zwei Luftbilder (Drohnenfotos)
von der Katastralgemeinde Nestelberg bei Heimschuh. Weitere Informationen zu
dieser Katastralgemeinde lesen Sie im Inneren unserer Zeitung. 

Fotos: SPhotography.at
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Die Bauarbeiten für die
beiden Großprojekte
„Errichtung des Kreis -
verkehrs im Bereich der
Kreuzungen der Lan-
desstraßen L604 und
B74“ sowie für den unbe-
dingt notwendigen „Hoch -
wasser schutz Sulm“ im
Bereich des Ortskerns sind
voll im Gange. Diese bei-
den Baustellen sind
zukunftsweisend für Heim-
schuh und werden das
Ortsbild prägen. Ein wei -
teres, mir sehr wichtiges
Großprojekt, welches für
die positive Entwicklung
unserer „jüngeren Bürger“
von grundlegender Bedeu-
tung sein wird, sind die Zu-
und Umbauarbeiten sowie
Sanierungsmaßnahmen in
der Volksschule und im
Kindergarten, die im
Herbst 2024 endgültig
abgeschlossen sein wer-
den. Dieses Herzenspro-
jekt wurde um die
Sa nierung des Turnsaales
samt Zubau eines Turn -
geräteraumes erweitert.
Dazu findet nun am 5. Ok-
tober 2024 ein Tag der
offenen Tür statt, dort
können Sie, liebe Gemein-
debürger, unsere komplett
sanierte und moderne
Volksschule begutachten.

Für Speis und Trank ist
gesorgt. Der Tag der offe-
nen Tür beginnt um 10:00
Uhr mit dem Festakt.
Auch Landeshauptmann
Mag. Christopher
Drexler stattet unserer
neuen modernem
Schule (ab 10:30 Uhr)
einen Besuch ab. Ich
freue mich auf Ihren Be-
such. 
Weiters bedanke ich mich
bei allen betroffenen
Gemeindebürgern und
Autofahrern für das entge-
gengebrachte Verständnis,
das aufgrund der vielen
Straßensperren bei den di-
versen Gemeindestraßen
oder in Bezug auf das
„Aushalten von Baulärm“
nötig war. Auch den
beteiligten Firmen ein ent -
sprechender Dank für die
professionelle Ausführung
der Arbeiten. 

Ich möchte noch erwäh-
nen, dass ich stolz bin
Bürgermeister dieser Ge -
meinde zu sein und be-
danke mich bei allen
Vereinen, Bürgern und
Bürgerinnen, welche
immer wieder Anregungen
für Verbesserungen ge -
ben. Bei den Gemein-
deräten, Mit arbeitern der
Volksschule dem Kinder-
garten und der Kinder -
krippe, dem Land
Steier mark mit seinen Be-
hörden sowie bei den
Gemeindebediensteten
für die konstruktive und
tolle Zusammenarbeit in
den letzten Jahren. Nur
dadurch und einen so
guten Zusammenhalt in
einer Gemeinde können
Projekte in dieser Form
abgewickelt und auch
posi tiv abgeschlossen
werden. 



Straßenzügen zu ge -
fährlichen Situationen
zwischen Fußgängern
und Autofahrern kommt.
Bitte halten Sie sich auch
an die dort vorgegebene
Ge schwind igke i tsbe  -
schrän  kung (30 km/h in
der Schutzengelstraße,
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Dass sich Gemeinde-
bürger über einen Besuch
des Bürgermeisters zu
den Geburtstagen freuen,
wurde von einer Jubilarin
aus Unterfahrenbach be -
stätigt. Sie kam in das
Gemeindeamt um sich
persönlich für den lieben
Besuch anlässlich ihres
Geburtstages zu be-
danken.

Meine Arbeit als Bürger-
meister ist vielfältig.
Besondere Freude berei -
ten mir die Geburtstags-
besuche bei denen mir
die Jubilare gerne aus
ihrem Leben erzählen. Ich
bedanke mich für die vie-
len schönen Berichte aus
der Jugend oder über die
Familie. Herzlichen Dank,
dass ich Sie, liebe Ge -
burts tagsjubilare, be-
suchen darf. 

Ich bitte alle Autofahrer,
welche in der Schutzen-
gelstraße bzw. der Dorf -
straße einfahren, zu
be achten, dass der
Gehsteig ausschließlich
für Fußgänger gedacht ist.
Viele Bürger haben mir be -
richtet, dass es in diesen

50 km/h in der Dorf -
straße). Sofern diese
Probleme weiterhin beste-
hen, werden vermehrt 
Ver kehrs kon trollen durch -
 ge führt. 
Selbstverständlich stehe
ich für ihre Anliegen, Anre-
gungen, Vorschläge und
konstruktive Meinungen in
allen Angelegenheiten der
Gemeinde gerne zur Ver-
fügung.  
Sie erreichen mich unter

meiner Telefonnummer
0664/1391111.
Mit herzlichen Wünschen
für einen schönen Herbst
verbleibe ich

Ihr Bürgermeister 

Alfred Lenz

und Gemeindebürger
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Dr. Emil Knauer, der in
den letzten Jahren die tra-
ditionelle und gern
genutzte Rechtsberatung
im Gemeindeamt Heim-
schuh durchgeführt hat,
trat mit Ende Juni 2024
seinen wohlver-
dienten Ruhe -
stand an. 

Statt Dr. Knauer
üb ernimmt  nun
Rechts anwältin
Frau Mag. Eve-
lyn Heidinger die
R e c h t s b e  r a  -
tungs  termine,

welche weiterhin im
Gemeindeamt jeweils von
13.00 bis 14.30 Uhr statt -
finden werden. 

Die nächsten Beratungs -
termine sind am: 25. Ok-

tober und 
29. November
2024.
Wie immer wird
ersucht, not -
wendige Unter-
lagen und
Dokumente zum
Beratungsge-
spräch mit -
zubringen.

•
Kostenlose Rechtsberatung
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Zum aktuellen Titelbild
In dieser Ausgabe wird

die Katastralgemeinde
Nestelberg bei Heimschuh
vorgestellt. Laut Statistik
Austria hatte jene Katas-
tralgemeinde per 1.1.2024
insgesamt 266 Einwohner
und eine Größe von
350,74 Hektar. Nestelberg
bei Heimschuh war lange
eine eigene Gemeinde mit
dem Namen „Nestelberg”.
Im Zuge der Gemein-
dezusammenlegungen im
Jahr 1967 wurde sie in die
Nachbargemeinde Heim-
schuh eingemeindet. 
Heute noch bekannte
Höfe von Nestelberg bei

•

Am 29. September
2024 findet die 28. Natio -
nalratswahl in Österreich
statt. 
Jeder wahlberechtigte
Gemeindebürger, der am
Stichtag (9. Juli 2024)
seinen Hauptwohnsitz in
der Gemeinde hatte, kann
sein Wahlrecht am
Wahltag in der Schutzen-
gelhalle Heimschuh von
7:00 bis 13:00 Uhr
ausüben.  Weitere Infor-
mationen zur Wahl erhal-
ten Sie mit der amtlichen
Wahlinformation, die noch
rechtzeitig per Post an alle
Wahlberechtigten ausge-
sendet werden wird.
Personen die am Wahltag

nicht in das Wahllokal
kommen können, haben
die Möglichkeit eine
Wahlkarte zu beantragen. 
Solche Wahl -
k a r  t e n  a n  -
träge sind
schriftlich bis
M i t t w o c h ,
den 25. September 2024
24:00 Uhr und mündlich
(persönlich im Gemein-
deamt) bis zum Freitag,
den 27. September 2024,
12:00 Uhr möglich. Es gibt
wieder so genannte
„Quasi-Vorwahltage“ (wie
bei der Europawahl 2024).
Sie können im Gemein-
deamt persönlich eine
Wahlkarte beantragen und

•
Nationalratswahl sowie Landtagswahl 2024

Heimschuh, welche bereits
in den Plänen des
Franziszeischen Kataster
(gezeichnet in der Steier-
mark von Beamten des
Kaisers zwischen 1820
und 1825 zur Grund -
steuererfassung) be-
standen haben, sind unter
anderem: Reinisch, Hofer-

lipp, Salm, Patterer, Edler,

Stany, Schmidtmaxl,

Stelzerbauer, Kreutzer,

Leitenmichl, Weberhansl,

Hofer, Weberjosl, Stelzer-

bauer, Hubenbauer, Leit-

engritsch, Schustermörtl,

Modl, Priml, Ranzweber,

Waldhansl usw.

anschließend direkt im
Gemeindeamt ihre Stimme
abgeben. 
Die Wahlkarte wird an -

schließend
bis zum
Wahl  tag von
der G e mein -
de verwahrt.

Sofern Sie diesen Vor-
wahltag nicht nutzen
möchten, muss die
Wahlkarte bis spätestens
Sonntag, 29. September
2024 bis spätestens 17:00
Uhr bei der Bezirkswahlbe-
hörde, in unserem Fall bei
der Bezirkshauptmann -
schaft Leibnitz, eintreffen.
Das kann mit der Post,
aber auch persönlich erfol-
gen. Sie haben aber auch
die Möglichkeit, mit ihrer
Wahlkarte am Wahltag in
jedem Wahllokal in ganz
Österreich während der
Öffnungszeiten zu wählen.
Es findet weiters am 24.

November 2024 die Wahl
zum steirischen Landtag
statt. Weitere Informatio-
nen zur Landtagswahl
bekommen Sie dann über
die CITIES-App bzw. über
die Website der Gemeinde
(www.heimschuh.at). 
Es wird auch für diese
Wahl eine amtliche
Wahlinformation mit allen
Informationen ausge-
sendet werden. 
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Frau Santina Werber
(Gemeinderatsfraktion
FPÖ) hat ihr Gemeinde -
ratsmandat mit 14. 06.
2024 zurückgelegt. So
wurde Frau Sandra
Riener von der Gemein-
deratsfraktion der FPÖ
als nächstgereihte Er-
satzkandidatin für den
freigewordenen Gemein-
deratssitz einberufen und
bei der Gemeinderats -
sitzung am 24. Juli 2024

von Bürgermeister Alfred
Lenz als neue Gemein-
derätin angelobt. 

Der Bürgermeister und
die Gemeinderäte be-
danken sich bei Frau
Santina Werber für die
geleistete Arbeit im
Gemeinderat und wün-
schen gleichzeitig
Gemeinderätin Sandra
Riener alles Gute für ihre
neue Aufgabe.

•
Neu im Gemeinderat

Mit großer Betroffenheit
erhielten wir am 26. Juni
die traurige Nachricht,
dass Herr Gerhard Knip-
pitsch verstorben ist. 
Er wurde am 4. Mai 1959
in Graz geboren und hat
im Alter von 65 Jahren
nach kurzer und mit
beispielhafter Geduld er-
tragener Krankheit seinen
irdischen Lebensweg voll -
endet.
Er war stets ein verdienst -
volles aber auch hilfsberei -
tes Mitglied unserer
Dorf gemeinschaft und in
vielen Funktionen tätig.
Besondere Verdienste er-
warb er sich als Mitglied
des Gemeinderates, dem
er von Mai 1995 bis 31.
Dezember 2021 ange-
hörte. Ab März 2015 bis
zum 31. Dezember 2021
war er auch in der Funk-
tion als Vizebürgermeister
tätig. Als Gemeinderat und
Vizebürgermeister zeich-
nete ihn vor allem seine
Ge radlinigkeit und Hart -
näckigkeit aus und so war
er auch bekannt für sein

ausgesprochen großes
Durchsetzungsvermögen. 
Wo immer es ihm möglich
war, stand er allen
Gemeindebürgern hilfreich
zur Seite und nahm auch
die eine oder andere Kritik
in Kauf, wenn er nur der
Gerechtigkeit zum Sieg
verhelfen konnte. Er
erkannte, dass nur mit
Weitblick und Verantwor-
tung die entsprechenden
Ziele zum Wohl der
Bevölkerung erreicht wer-
den können. Das war mit
ein Grund, dass unter
seiner Mitarbeit viele Pro-
jekte zügig umgesetzt wer-
den konnten. 
Seine konstruktive Mitar-
beit vor allem auch im
Vereinsgeschehen (er war
viele Jahre auch Obmann
des Tennisvereines) war
beispielhaft. Mit seiner
großen Erfahrung und den
vielen wertvollen Ratschlä-
gen war er immer wieder
eine wichtige Hilfe und
Stütze in der Gemeinde.
Darüber hinaus war er
viele Jahre auch ein ak-

•
In memoriam Gerhard Knippitsch

tives Mitglied der ÖVP
Gemeinderatsfraktion. So
nahmen wir Abschied von
einem großartigen Men-
schen, der das Ge mein -
schaftsleben we sent  lich
geprägt hat und viel dazu
beigetragen hat, Zusam-
menleben und Zusam-
menhalt zu festigen.
Mit Gerhard verlieren nicht
nur seine Angehörigen und
Freunde, sondern verliert
die gesamte Gemeinde
einen ausgesprochen

liebenswerten, geselligen,
hilfsbereiten und humor-
vollen Menschen, dem wir
stets ein ehrendes
Gedenken bewahren wer-
den.

Wichtige Termine 
Die Gemeinde Heim-

schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. Die
nächs ten Termine für die
Bauberatung sind: der 15.
Oktober, der 7. Novem-
ber und der 4. Dezember
2024. Jedes Bauvorhaben
in der Gemeinde muss der
Gestaltungsbeirat gemäß
dem „Räumlichen Leitbild“
im Hinblick auf die Gestal-
tung begutachten. Anmel-
dungen zur Vorsprache im

• Gestaltungsbeirat sind
mindestens eine Woche
vor den nächsten mo nat -
lichen Terminen im
Bauamt unter Tel. 03452/ -
82748-13 einzubringen. 
Diese Termine für den
Gestaltungsbeirat sind: der
15. Oktober, der 14. No-
vember und der 12.
Dezember 2024. 
Mehr Informationen erhal-
ten Sie unter
http://www.heimschuh.at
/Bauen-Wohnen
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Der Naturpark unter-
stützt die Lebens raum -
vernetzung
Ein Biotopverbund
verknüpft verschiedene
Lebensräume und er-
möglicht Tieren und
Pflanzen den Austausch
und die Wanderung, was
die Biodiversität stärkt.
Streuobstwiesen sind ein
wichtiger Teil solcher Ver-
bünde, da sie eine
vielfältige Flora und
Fauna beherbergen. Sie
bieten Nistplätze für
Vögel, Lebensraum für In-
sekten und sind eine
wertvolle Kulturlandschaft.
Durch den Erhalt und die
Pflege von Streuobst-
wiesen wird der
Biotopverbund unterstützt
und die Artenvielfalt
gefördert. 

Zur Förderung der Streu -
obstwiesen in der Süd-
steiermark wurden seit
2016 über 15.000 Jung-
bäume alter Obstsorten
an die Bürger*innen
verteilt. Die jährlichen
Jungbaum ausga ben wur-
den zum etablierten

Natur schutz event mit
allen NGO's aus der Re-
gion. Über die Jahre wur-
den auch ca. 250.000
Liter Naturpark-
OPFLSOFT gepresst, um
auch die Nutzung
des Obstes für alle
Bürger*innen le-
ichter zu er-
möglichen. 

Die Naturparkge-
meinden leisten
hier jedes Jahr
sehr viel, indem sie mit
ihrem Personal die „Apfel-
logistik“ durchführen und
durch die finanzielle Un-
terstützung günstige
Preise für ihre
Bürger*innen er-
möglichen. 
Bestellfrist Naturpark –
Streuobstbäume
Auch 2024 gibt es für die
Bürger*innen aller 15
Naturparkgemeinden die
Möglichkeit den eigenen

•

Streuobstbestand
durch das Pflanzen
von jungen Obst-
bäumen zu
erneuern oder neu

anzulegen. Es können pro
Haushalt (Naturpark und
KEM/KLAR Gemeinden)
höchstens 10 Bäume
bestellt werden, wobei die
Kosten pro Jungbaum 19
Euro betragen. Dieser
günstige Preis ist möglich,
da Ihre Gemeinde diese
Aktion finanziell unter-
stützt. Bei der Baumaus-
gabe am 12. Oktober
2024 im Naturparkzen-
trum Grottenhof/Leibnitz

werden die Kosten in bar
eingehoben. Nach Ende
der Bestellfrist wird ihnen
die genaue Zeiteinteilung
zur Abholung zugesandt.
Alle Informationen und die
Möglichkeit Bestellungen
für Streuobst-Jungbäume
abzugeben sind online
unter www.naturpark-
suedsteiermark.at bis zum
06.10.2024 möglich.

Naturpark Südsteiermark
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„Grün-nudelig-
steirisch“, unter diesem
Motto fand mit Lisa Laber
ein Kochkurs im Juni statt. 
Gekocht wurden grüne
Brötchen aus einer
Spezialmischung von Lisa
Laber, gefüllte Gurken, ein
sommerlicher Nudelsalat,
Zucchini – Schoko-
Muffins, grüne Wraps und
ein Kräutersalz.
Auch wenn man oft kocht,
lernt man immer etwas
Neues dazu. 
Der Grillkurs am Woaka
Hof war ein großer Erfolg.
Rund 20 Teilnehmer beka-

men einen Spezialkurs im
Grillen von besonderen
Schmankerln: Pork Belly,
Moink Balls und Speed
Ribs um nur einige
Beispiele zu nennen.
Weiters gab es Toma-
hawk, Flank Steak und
Skirt Steaks.
Als Beilagen wurden
Smashed Potatoes, Apfel
im Speckmantel und
Oran genkarotten gegrillt.
Auch die Saucen wie
BBQ, Sour Cream und
Chimichurri wurden her -
gestellt und verkostet.
Den Abschluss bildeten

•
Köstliches & Neues aus der

Marshmallows, Pfirsiche
und Himbeer Espuma.
Den Interessierten wurde
Einblich in die Fleisch-
und Grillkunde gewährt,
alle Teilnehmer bekamen
die Rezepte zum Nach-
grillen mit nach Hause. 
Das war ein spezielles
Gaumenerlebnis mit Ka-
trin Posch und Eva-Maria
Deisl.

Die „Gesunde Gemeinde“
wünscht allen Kindern und
Eltern einen guten und
gesunden Kindergarten-
und Schulstart und eine
bunte Herbstzeit mit schö-
nen Spaziergängen. 

Nach der Sommerpause
geht es mit vielen span-
nenden Kursen wieder
weiter. Der erste Kurs
(siehe Kasten rechts) wid-
met sich der Heilpflanze
des Jahres 2024:

Termin-Aviso
25. September: Holun-
der, Teil 2, Schwerpunkt:
die Beere, Verarbeitung
ab 18 Uhr in der
Schutzengelhalle
2. Oktober: Ernährung
ab dem 50. Lebensjahr
um 18 Uhr in der
Schutzengelhalle
Oktober: Filzen, weih-
nachtliche Motive und
Geschenke (Termin wird
noch bekannt gegeben)
7. November: Vogel-
häuschen bauen, Vo-
gelkunde u. Fütterung,
Reinigung, Schutzengel-
halle von 18 - 20 Uhr
November: Silvester-
menü u. Glücksbringer
selber herstellen (Termin
folgt)
7. Dezember:
Kinder backen
Weihnachtskek se, ab
9.30 Uhr in der Schutzen-
gelhalle



Seite 9

SULMTAL
EXPRESS

Theater aktuell – das Sommerende
Schön langsam geht ein
extrem heißer Sommer
zu Ende und so wird es
Zeit, an ein neues Stück
zu denken. Das ist gar
nicht so einfach, stellen
wir uns doch neuen Her-
ausforderungen. Neue
Themen, neue Inhalte
und wie alljährlich die
Frage: Wer steht heuer
wieder einmal auf der
Bühne. 

Um es kurz zu machen:
Wir sind mitten drin und
wollen sie überraschen.
Das eine kann ich ver-
sprechen: Heuer wird’s
turbulent und spannend
und trotzdem humorvoll

mit einem Lachen ohne
Ende und so hoffen wir,
sie wieder bei einer der
Vorstellungen in der
Schutzengelhalle be-
grüßen zu dürfen.

Wir gratulieren
Seit der letzten Ausgabe
des Sulmtalexpress
konn ten wir drei Mit-
gliedern zu runden Ge -
burtstagen gratulieren,
was wir auch hier nach-
holen wollen. Wir gratu -

lieren Frau Monika Hude
zum 60. Geburtstag, Frau
Nadja Tzimos-Hrozny
zum 50. sowie Frau Jas-
min Hude zum 30.
Geburtstag. Wir wün-
schen weiterhin auf der
Bühne viel Spaß und
freuen uns auf ein
baldiges Wiedersehen.
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„Check your future“
bei der Bildungsmesse
Leibnitz 2024!
Am 18. Oktober sind von
9:00 bis 16:00 Uhr über 65
Ausstellende aus unter-
schiedlichen Bereichen in
der Reinhold-Heidinger
Sporthalle vertreten, wo
sich junge Menschen bei
den regionalen Institutio-
nen über Bildung, Lehre
und Karriere beraten
lassen können. 
Beim Lehrlingsschwer-
punkt „Die Lehre kann
was“ können um 10:30
Uhr und um 15:00 Uhr die
Lehr lingspräsentationen
am Infopoint besucht wer-
den, wo Lehrlinge span-
nende Einblicke in ihren
Berufsalltag geben. 
Der Schwerpunkt wird in
Kooperation mit dem Pro-
jekt BerufsFindungsBe-

gleitung der Steirischen
Volkswir tschaf t l ichen
Gesell  schaft durchgeführt.
Am Vorabend der Messe
(17. Oktober, 19:00 Uhr)
können sich Eltern und
Bezugspersonen beim In-
foabend in der WK Süd-
steiermark von
Expert*innen und Un-
ternehmensvertreter*innen
Tipps holen, um die
Berufs- und Ausbildung-
soptionen der Ju-
gendlichen so gut wie

Zukunftsfit
•

möglich begleiten zu 
können. Bei kostenlosem 
Eintritt wird ein tolles
Messe programm mit Ge -
winn  spielen, Kinderbetreu-
ung durch das Eltern Kind
Zentrum Süd und vielem
mehr angeboten. Heuer
freut sich die MS1 Leibnitz
die Messebegleitung über -
nehmen zu dürfen.

Das Programm, das
Ausstellerverzeichnis und
die Anmeldung zum In-
foabend sind auf der Web-
site der Bildungsmesse
Leibnitz zu finden (https:// -
checkyourfuture.at/).
Die Bildungsmesse Leib-
nitz wird von der Stadtge-
meinde Leibnitz und der
Regionalmanagement
Südweststeiermark GmbH
veranstaltet und mit Unter-
stützung vom AMS Steier-
mark, der WKO
Steiermark, Regionalstelle
Südsteiermark und der
STVG, Projekt BerufsFind-
ungsBegleitung organi -
siert. Die Veranstaltung
wird aus Mitteln des Steier-
märkischen Landes- und
Regionalentwicklungsge-
setzes und einer
Förderung der A6 Bildung
und Gesellschaft, FA
Gesellschaft unterstützt. Be

za
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A u f  a  Wo r t !
Im heurigen Sommer
war’n bei uns a Hauf’n
Weana und da hab’ i  des
oane oder andere neiche
Wört’l g’hört. Der grantige
Weana lahnt umanond, is
be dient und knotzt ganz
dram happert in da Eck’n.
Er is a bissl angspeist,
olles is eam wurscht. Er is
vull am Sand und hatscht
neben die Schuach. Er will
gor neama Motsch kern
wann eam dann a no des
G’impfte aufgeht. Da
spülts dann Grana da. Der
gut gelaunte Wiener hat
ollwal a Gaude, ois is lei-
wand. Der hat heut a die
Spen dierhosen an. Nacha
hat er aber a Wöll’n und is
fett wia a Blunzen. Da is er
echt im Wiglwogel und
woaß net: Soll er weiter-
sauf’n oder fang ma no
oamal an!
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RegioMobil
Seit 2021 bietet das Mikro-
ÖV-System regioMOBIL in
der Südweststeiermark
eine praktische Alternative
zum eigenen Auto. Mit re-
gioMOBIL kommt man
ohne eigenen Pkw
kostengünstig von A nach
B. Vor allem für
Pendler:innen ist regioMO-
BIL eine ideale und
wichtige Ergänzung zum
öffentlichen Verkehr.
In Zusammenarbeit mit
dem Bundesministerium
für Klimaschutz, Umwelt,
Energie, Mobilität, Innova-
tion und Technologie
startet nun ein Pilotprojekt,
das sich speziell an Be-
sitzer:innen des Klima -
tickets richtet. Ab dem 
1. August 2024 haben alle
Personen mit Klimaticket
die Möglichkeit, regioMO-
BIL zwei Monate lang
kostenlos zu nutzen und
anschließend bis Mitte
Juni 2025 mit einem Ra-
batt von 75 %.
Ziel dieses Pilotprojektes
ist es, das bedarfsorien-
tierte Angebot für Klima -
t i cke t -Bes i tzer : innen
attraktiver zu machen und
somit einerseits
Pendler:innen zu entlasten
und andererseits Perso-
nen zu motivieren das Kli-
maticket als Ticket für ein
umfassendes Mobilitäts -
angebot auch im
ländlichen Raum zu erwer-
ben. 
Details des Pilotprojekts:
Für Klimaticket-
Besitzer:innen:
01.08.2024 – 30.09.2024:
100% Rabatt auf den

Fahrpreis
01.10.2024 – 14.06.2025:
75% Rabatt auf den
Fahrpreis
Bedingun-
gen:
Die Ermäßi-
gung gilt für
alle Fahrten
bis 8 km oder
zum/ab ÖV-
Hauptknoten-
punkt.
Bei Fahrten über 8 km
bzw. ohne Start/Ziel ÖV-
Hauptknotenpunkt erfolgt
die Ermäßigung nur auf
den Sockelbetrag von 
8,00 !.
Buchen Sie Ihre Fahrt ein-
fach unter der Telefonnum-
mer 050 16 17 18 oder
https://buchung.regiomo-
bil.st/ Informationen zum
Tarifmodell sowie eine
Übersicht aller Haltepunkte
finden Sie unter: www.re-
giomobil.st. 

Kostenloses Klimaticket
•

Die Region
Südweststeiermark

wünscht allen Fahrgästen
eine gute Fahrt!
NAbg. Bgm. Joachim
Schnabel: „Unser Ziel: Ein
Öffi - Ticket für wirklich die
ganze Südweststeiermark.
Die Südweststeiermark
wird als Modellregion 1
Jahr lang Vorreiter für ein
flächendeckendes öf-
fentliches Mobilitätsange-
bot sein. regioMOBIL ist
nicht nur das größte Micro-
ÖV System Österreichs –
sondern mit der Integration
des Klimatickets auch das
Fortschrittlichste!“ LAbg.

Mag.a Bernadette Ker-
schler: „Das bedarfsorien-
tierte Angebot von
regioMOBIL als Teil des
Klimatickets ist ein weiterer
Meilenstein für eine öf-
fentliche Mobilitätsver-
sorgung einer ländlichen
Region.“
Peter Kronberger (GKB):
„Als GKB war es uns
immer schon ein Anliegen,
ein umfassendes Mobili -
täts angebot bieten zu kön-
nen. Durch das
En gagement der Region
und des Klimaministeriums
ist nun ein weiteres Etap-
penziel erreicht.“
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Übernahme der 
Kinderkrippe durch 
die Volkshilfe Steiermark
Das Sozialzentrum Leib-
nitz der Volkshilfe Steier-
mark freut sich über die
Übernahme der Betriebs-
führung der Kinderkrippe
Heimschuh. „Unsere Kin -
der betreuungs einrich tun -
gen haben den Anspruch,
dass sie Geborgenheit bie -
ten und die Selbstbestim-
mung sowie das
Selbst bewusstsein Ihres
Kindes unterstützen. Ihr
Kind soll hier ein zweites
Zuhause haben, indem es
spezifisch und alters-
gerecht als eine
wesentliche Ergänzung zu
Ihrer familiären Erziehung
gefördert wird.“ erklärt Lei-
terin Dionne Kratzer-
Bischops. Die bereits
vertrauten Mitarbeiter: -
innen der Kinderkrippe
werden gemeinsam unter
dem Dach der Volkshilfe

•
Kinderkrippe übernommen

arbeiten und so wie bisher
eine qualitativ hochwertige
und liebevolle Betreuung
Ihrer Kinder sicherstellen. 
Die Kinderkrippe bietet
Jahresbetreuung an mit
Öffnungszeiten von Mo.
bis Fr. von 07:00 bis 13:00
Uhr (in den Sommerferien
ist die Kinderkrippe 
8 Wochen lang geöffnet)
sowie altersadäquate Be-
gleitung und Unterstützung
vom ersten Tag an, eine
liebevolle Betreuung,
zahlreiche Bildungsange-
bote, großer Garten, re-
gionale und gesunde
Jause am Vormittag, inter-

essante Projekte und
schöne Feste.
Bei Neuanmeldungen oder
Anfragen melden Sie sich
gerne bei der Leiterin der
Kinderkrippe Anja Lenhard
Anja, Telefonnummer:
0676/87 08 52013, E-Mail:
kk.heimschuh@stmk.volks
 hilfe.at
Die Volkshilfe bedankt sich
bei der Gemeinde Heim-
schuh für das entgegenge-
brachte Vertrauen und
freut sich auf eine gute
Zusammenarbeit und
einen schönen Start ins
neue Kinderbetreuungs-
jahr!

K a s i m i r  
W o a z p e c k e r

Was lies’ i da? Heim-
schuh, eine fahrradfre-
undliche Gemeinde?

Dass i net lach! Schön
langsam hab’ i g’nua
vor soviel Verlogen-

heit! Wie viel’
Radelfahrer müaß’n
no zammg’führt wer-
den, bevor ma den

Fuchz’ga im Ortsge-
biet kontrolliert?

Das Schuljahr hat gera -
de erst begonnen. Und
vom ersten Tag an gilt für
alle Kinder und Eltern – vor
allem im Straßenverkehr –
„Augen auf!“
Im Rahmen des Kinder-
sicheren Bezirks möchte
der Verein „Große
schützen Kleine“ deshalb
noch einmal ins Gedächt-
nis rufen, wie wichtig es ist,
dass Kinder am Schulweg
sicher unterwegs sind.
Denn jährlich verunfallen
in Österreich rund 500
Kinder am Schulweg.
3 Tipps um Ihr Kind zu
schützen:
• Für Autolenker: Ablen -
kungen durch Smartphone
usw. meiden. 
• Den Schulweg üben und
sichere Wege mit genü-
gend Zeit dafür wählen.
• Bunte oder reflektierende 
Kleidung/Reflektoren für
die Kinder wählen.

•

Augen auf!
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Sommerfest 2024

Bezugnehmend auf den
letzten Jahresschwerpunkt
„Musi kalisch durch das
Kindergartenjahr“ wurde
mit der großen Unter-
stützung des gesamten
KindergartenTeams das
Musical vom „Kleinen
Dodo“ aufgeführt. Diese
Bilderbuchgeschichte han-

delte von einem kleinen
Orang-Utan der eine
Geige im Urwald fand und
dadurch ein begeisterter
Musikant wurde. Die

Kinder führten das Stück in
der Schutzengelhalle auf.
Danach gab es ein
gemütliches Beisammen-
sein im Garten des Kinder-
garten. Als Abschluss
sangen die angehenden
Schulkinder das „Schulan-
fängerlied“ und die ange-
henden Schulkinder
erhielten jeweils eine

Schultüte. Ein Danke gilt
allen Eltern die für die
Köstlichkeiten vom Buffet
gesorgt haben. Das
Kindergartenteam bedankt

•
Kindergarten

sich auch bei Raimund
Proneg und seinem Team
für die tolle Unterstützung.
Auch dem Bürgermeister
gilt ein Dankeschön, er hat
für alle anwesenden Kin -
dern ein Eis gespendet.

Auch die vier Wochen
Sommerbetreuung der
Kindergartenkinder und
der Schulkinder, die vom
Kindergartenpersonal be-
treut wurden, sind trotz
eingeschränkter Mög -
lichkeiten gut verlaufen.
Zur Auflockerung und als
Abkühlung in diesem
heißen Sommer
spendierte Bgm. Alfred

Lenz wieder eine eisige
Überraschung beim Hub-
mann. Nach der wohlver -
dienten Erholungspause,
startete der Kindergarten
am 9. September in das
neue Kindergartenjahr.

Nachdem beim Kinder-
gartenzubau der Count-
down läuft, und alles bald
fertig sein wird, gibt es am
5. Oktober 2024 einen
„Tag der offenen Tür“. 
Es startet mit einem
gemeinsamen Festakt.
Übrigens: Es gibt noch ein
paar freie Kindergarten-
plätze – bei Bedarf bitte
melden!

Die Musical-Stars.

Sommerfest
im Garten.

Umweltecke Umweltecke 
Mülltrennung fängt beim Restmüll an

Schon im Kindergarten
lernt unser Nachwuchs,
wie wichtig eine richtige
Mülltrennung und der re-
spektvolle Umgang mit
Ressourcen für die
Umwelt und unsere
Zukunft ist. 

Umso schlimmer ist zu
beobachten, dass viele
Menschen später ohne
einen Gedanken zu ver-
schwenden Dinge acht-
los weg werfen. Wenn
nicht gerade am

Straßenrand, dann doch
auch in die falsche Müll-
tonne...
Dabei wäre es so ein-

fach, folgende Dinge

gehören übrigens in

die Restmülltonne:

Aschereste (kalt), Blu-
mentöpfe, Bürsten,
Damenbinden, Eimer
aus Kunststoff oder Me -
tall, Spiegel, Geschirr,
Fensterglas, Glühbirnen,
Kehricht, Kleintiermist,
Katzenstreu, Klein-
metalle, Werkzeug,

Knochen, Leder, ver-
schmutztes Papier, 
Spiel zeug, Staub sauger -
beutel, Tapeten, Windeln,
kaputte Kleidung u.
Schuhe, verschmutzte
nasse Textilien, Putzlap-
pen, Schneiderabfälle.

Nicht hinein gehören:

Bioabfall, Bauschutt,
Batte rien, Elektro-Alt-
geräte, Energiesparlam-
pen, Leucht stoffröhren,
Pro blemstoffe, Einweg -
geschirr, Verpackungen,
brauchbare Textilien.
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Sommerferien

Ein aufregendes, spannen-

des aber auch heraus-

forderndes Schuljahr

hatten unsere Schüler und

SchülerInnen und auch die

Lehrerinnen zu bewältigen.

Vor den Sommerferien

blickten wir mit lachenden

Augen in die nahe Zukunft

und waren voller Vorfreude

auf das fertige neue Schul-

gebäude. 

Schwimmen 

Mit Rückblick auf das letzte

Schuljahr waren die

Schwimmeinheiten in Ko -

o peration mit der Stei -

rischen Wasserrettung ein

absolutes Highlight für die

Schüler und Schülerinnen.

Mit einem, auf die

Schwimm kenntnisse der

Kin der, abgezielten und in-

dividualisierten Schwimm -

kurs konnte die Schule

einen wichtigen Teil zur

Schwimmsicherheit der

SchülerInnen leisten. Ein

großes Dankeschön geht

von unserem Lehrerinnen-

team an die hervorragende

Zusammenarbeit mit un-

seren Eltern, welche diese

Schwimmtage als Begleit-

personen unterstützen und

diese somit ermöglichen.

Wir hoffen auch im neuen

Schuljahr auf diese

wertschätzenden Begeg-

nungen.

Malwettbewerb

Fleißig gemalt und

gebastelt haben die Kinder

unserer Volksschule für

den Malwettbewerb, der

diesmal unter dem Zei -

chen des Umweltschutzes

stand. Jedes Werk brachte

die Kreativität der Schü-

lerInnen zum Vorschein.

Die Raiffeisenbank Heim-

schuh hat die kreativsten

Werke gekürt und so kon-

nte sich in jeder Klasse ein

Kind über ein Geschenk zu

seinem gelungenen Werk

freuen. Vielen Dank für

diese tollen Preise.

Um auch die letzten Tage

des Schuljahres noch

spannend zu gestalten,

gab es allerhand tolles

Programm. 

Schulabschlussfest

Angefangen mit unserem

Schulabschlussfest, wel -

ches auch heuer wieder

ein voller Erfolg war. Wir

möchten uns recht herzlich

bei allen Gästen und

Mitwirkenden bedanken.

Der größte Dank gebührt

aber unserem Elternverein

– DANKE dass ihr uns

immer so tatkräftig unter-

stützt und ein so tolles Fest

auf die Beine gestellt habt. 

Verkehrserziehung

Damit die Kinder auch im

Bereich der

Verkehrserziehung best-

möglich auf den Schulstart

vorbereitet werden, durften

wir noch die Sicher-

heitsclownin Popolina mit

ihrem Programm „Sch(l)au

voraus“ vom Verein „Große

schützen Kleine“ in der

Schutzengelhalle be-

grüßen. Wir kamen in den

Genuss eines sehr lehr -

reichen aber auch span-

nenden Theaterstücks, bei

dem die Partizipation der

Schüler und Schülerinnen

erwünscht war.

Letzter Schultag

Der letzte Schultag war

vor  allem für unsere Viert -

klässler und Viert -

klässlerinnen etwas ganz

Volksschule: Das neue Schuljahr hat begonnen

Besonderes. Für sie be-

ginnt nun eine neuer

Lebensabschnitt! Wir

Lehrerinnen wünschen

Euch alles Gute für Eure

weitere Schullaufbahn! 

Erster Schultag

Am 9. September starteten

wir voll Vorfreude im neuen

Schulgebäude. Wir freuen

uns sehr, nun unsere

Schulanfänger und Schul -

anfängerinnen herzlich

willkommen zu heißen.

Aufgeregt fieberten sie die

letzten Monate auf ihren

ersten Schultag hin. Nun

war es soweit, und sie be-

traten das neue Schulge-

bäude als Erstklässler und

Erstklässlerinnen. 

Wir freuen uns sehr, dass

auch ihr jetzt ein Teil un-

serer Schulfamilie seid! Wir

wünschen euch eine wun-

dervolle Zeit und einen

guten Start in dieses

Schuljahr! 

2
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Das vergangene Schul-

jahr fand mit einem

Schulfest seinen Ab-

schluss. Gemeinsam mit

allen Lehrerinnen konnten

wir am 14. Juni für alle 85

Schulkinder ein gran dioses

Fest auf die Beine stellen,

das mit amüsanten Auf-

führungen der einzelnen

Klassen, des Schulchors

und der Nach mittags -

betreuung begonnen hat.

Die Volks schülerInnen ver-

sprühten wahrlich gute

Laune und sorgten für

Part ystimmung in der

Schutzengelhalle. Im An-

schluss gab es – dank der

Hilfe einiger Eltern – viel zu

erleben! Ein Verkehrs -

parcours der Polizei, ein

Mu sikinstrumentestand, ei -

ne Sumsi-Hupfburg, ein

Luftballon-Modellierstand,

ein Wasserzielspritzen der

Feuerwehr und ein Tattoo-

u. Schminkstand sowie ein

Schätzspiel mit einem at-

traktiven Hauptpreis be -

geisterten die Kinder. Den

Hauptpreis, einen Family

Park Gutschein nahm

Fam. Portenschlager mit

nach Hause und Am

Glücks hafen hatten Jonas

und Matteo Resch viel

Glück, sie gewannen einen

Ther men gutschein. Für die

Musik sorgte DJ Reini.

Natürlich gab’s auch jede

Menge Köstliches und Er-

frischendes an den Stän-

den. Danke an alle für die

tolle Mitarbeit und Unter-

stützung. 

Neben der Organisation

dieses Festes durfte der

Elternverein den Schulall-

tag 2023/24 mit diversen

anderen Leistungen unter-

stützen: Obst  kisterl wurden

geliefert, diverses Lern-

und Arbeitsmaterial an -

geschafft, Nikolaus- und

Osternesterl gesponsert,

ein tolles Faschingspro-

gramm be zahlt, Busfahrten

und Eintritte mitfinanziert,

Schulstart- und Abschluss -

geschenke über geben etc.

Das neue Schuljahr hat

und wir wünschen allen 19

Erstklasslern einen tollen

Schulstart! 

•
Elternverein

Organisatorinnen.

Aufführung der 1. Klassen.
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• Zum ersten Mal nahm

heuer eine Gruppe von

sportlich motivierten Mit-

gliedern unserer 

Land jugend bei den Lan -

des-sommerspielen von

22. bis 23. Juni in

Schielleiten teil. Bei

diesen Spielen trafen rund

Neues von der Landjugend Heimschuh

Be
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600 Landjugendmitglieder

aus der ganzen Steier-

mark zusammen. Es gab

viele unterschiedliche

sportliche Aktivitäten, wie

Fußball, Volleyball und Co.

bei denen die Ortsgruppen

gegeneinander antreten

konnten. 

1. Nachtfischen

Petri Heil! hieß es am 31.

August beim Fischteich

vom GH Schneeberger.

Die Landjugend Heim-

schuh organisierte ein

Nachtfischen für ihre Mit-

glieder. Nach der

köstlichen Stärkung beim

GH Schneeberger wurden

die Zelte aufgeschlagen

und die ersten Angeln aus-

geworfen. Einige be-

trächtliche Fänge wurden

gemacht, aber vor allem

wurde durch das Beisam-

mensein Teamwork und

Zusammenhalt gestärkt.

Auch für das letzte Viertel

des Jahres sind noch eim

paar Aktivi täten geplant,

auf die wir schon mit Vor-

freude blicken. Du bist 14

Jahre oder älter und

möchtest ein Teil unserer

coolen Truppe sein? – 

Dann schreib uns einfach

auf Instagram @landju-

gend.heimschuh. 

Wir freuen uns auf dich!

Eure LJ Heimschuh



Seite 17

SULMTAL
EXPRESS

Frauenbewegung 

Erfolge beim 

Bezirkskegeln

Die Heimschuher Frauen

traten mit zwei Mann -

schaften zum Be -

zirkskegeln im Gasthof

Matzer in Lebring an und

erreichten im Teambewerb

die hervorragenden Plätze

2 (Team: OL Finni Ornig,

Luise Schalle, Berta

Scherr und Kornelia Faust-

mann) und 3 (Team:

Brigitte Kainz, Andrea

Moitz, Frieda Guttmann

und Traude Lackner). 

Im Einzelbewerb gab es

einen Doppelsieg für

Heimschuh! 1. Platz:

Brigitte Kainz vor ihrer

Schwester OL Finni Ornig

auf Rang 2.  Wir gratu -

lieren herzlich! Zum Ab-

schluss belohnten sich die

erfolgreichen Heim-

schuher Keglerinnen mit

steirischen Backhendln in

der Jausenstation Skrinjer

in Heimschuh. 

„Schratl-Strudel-Tag“ 

der Frauenbewegung

Heimschuh

Der „Strudeltag“, den die

Frauenbewegung beim

traditionellen „Schratln“

ver anstaltete, war gut be-

sucht. Es wurden wieder

viele selbstgebackene

• Strudelspezialitäten ange-

boten, wie z.B. ver-

schiedene Arten von

Topfen-, Heidelbeer-,

Apfel-, Bananen-Kokos-

und sonstige Früchte -

strudel. Der Hit war auch

heuer wieder der Bana-

nen-Kokos-Strudel.

Beim beliebten Schau -

backen wurden die inter-

essierten Schratl-Gäste

von den Strudelbäckerin-

nen mit Informationen über

die vielen Strudelrezepte

und mit hilfreichen Tipps

rund ums Strudelbacken

versorgt. 

Eine große Gruppe VP-

Frauen aus dem Bezirk

Leibnitz mit Bezirksleiterin

Mag. Dr. Helene Silber-

schneider an der Spitze

wurden von den Heim-

schuher Frauen herzlich

willkommen geheißen.

Ebenso konnten Lan-

desrat Dr. Karlheinz Korn-

häusl und BKR. Ing.

Gerald Holler in der

Schratlhütte begrüßt wer-

den. Beide Herren zeigten

sich von den Heimschuher

Strudelkreationen begeis-

tert!

Kräuterbüscherlbinden 

und Kräutersegnung

Die Frauenbewegung

Heimschuh hatte am 14.

August wieder zum

gemeinsamen „Kräuter-

büscherlbinden“ in die

Mostschenke „Waldhüter“

eingeladen. Viele ver-

schiedene Kräuterarten

wurden zu duftenden

Kräuterbüscherln gebun-

den. Am darauffolgenden

Mariä Himmelfahrtstag

konnten am Kirchplatz

nach dem Gottesdienst mit

Kräutersegnung viele

Kräuterbüscherln an die

Gottesdienstbesucher ver-

schenkt werden. Wir wün-

schen allen unseren Mit-

gliedern einen schönen

Herbst,

Be
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Jungmusiker-

Leistungsabzeichen

Zu Beginn der Sommerfe-

rien legten viele Jung-

musikerInnen die Prüfung

zu einem Leistungsabzei -

chen ab. Bei der ersten

Probe nach der Sommer-

pause, luden wir zur

Urkundenvergabe ins

Musikheim ein. 

Wir gratulieren den Jung-

musikern zu folgenden

Leistungen:

Marie Leonie Schwab

(Querflöte) und Philippa

Spencer (Schlagzeug)

haben das Junior-Leis-

tungsabzeichen mit Erfolg

bestanden. Um im

Musikverein mitspielen zu

können, braucht man das

bronzene Leistungsabze-

ichen, welches Moritz Mli-

naritsch (Tuba), Alexandra

List (Waldhorn) und

Sophia Asseg (Saxophon)

bestanden haben. Die Prü-

fung zum silbernen Leis-

tungsabzeichen legte Julia

Pichler am Saxophon mit

Bravour ab. 

Wir sind sehr stolz auf un-

sere Jungmusiker und

deren Leistungen! Wir

wünschen euch weiterhin

viel Spaß am Musizieren.

Schutzengelfest

Am 1. September strahl ten

wir mit der Sonne um die

Wette. Bei herrlichem Wet-

ter veranstalteten wir den

traditionellen Schutz en -

gelsonntag am neu gestal-

teten Vorplatz der

Volksschule. Die erste

Messe um acht Uhr um-

rahmte unsere Musikju-

gend unter der Leitung von

Nikolaus Primus

musikalisch. Danach

spielte die Musikkapelle

Seggauberg am Vormittag

beim Frühschoppen zünf -

tig auf. Wir verköstigten die

vielen Besucher mit Speis

und Trank. 

Am Nachmittag spielten

die legendären Oststeirer

auf, welche für tolle Stim-

mung sorgten und den

Frühschoppen in einen

Dämmerschoppen ver-

wandelten. Wir bedanken

uns bei allen freiwilligen

Helfern, besonders bei der

Landjugend, die uns mit

einigen Mitgliedern unter-

stützte! Danke auch an alle

Besucher, die diesen Tag

wieder zu einem Höhe -

punkt  machten!

Schratlkonzert

Am 4. Juli ertönte Blas-

musik bei herrlichem Wet-

ter beim Schratln in

Heimschuh. Wie jedes

Jahr spielten wir einen

Dämmerschoppen und un-

terhielten damit die zahlrei -

chen Besucherinnen und

Besucher am Schratlplatz.

Ein Dank gilt der Schratl-

gemeinschaft für die

Verpflegung während und

nach der Spielerei.

Ausflug Sölden

Am 26. Juli ging es nach

Sölden in Tirol zum 3-tä -

gigen Bezirksmusikfest

und 100-Jahr Jubiläum der

Musikkapelle Sölden.

Nach einer kleinen Früh-

stückspause fuhren wir voll

motiviert weiter nach St.

Johann in Tirol zum Mit-

tagessen. Als wir dann am

Abend in Sölden anka-

men, hieß es schnell

einzuchecken, bevor es

zum „Blech Friday“ ins

Festzelt ging. Mit der Te-

gernseer Tanzlmusi, den

Kaisermusikanten und der

Brasserie verbrachten wir

einen tollen ersten Abend.

Am Samstag

fuhren wir 

gleich nach

dem Früh-

stück mit der

Gondel auf

über 3.000

Höhenmeter

auf den Gais-

lachkogl. Dort

besuchten wir

das 007 Elements James-

Bond-Museum und ge -

nossen die Aussicht über

die Tiroler Berge. Um

17:00 Uhr ging es dann

weiter im Programm. Die

Feuerwehr Sölden ver-

anstaltete an diesem Tag

den 50. Bezirks-Nassleis-

tungswettbewerb, bei dem

wir bei der Schluss -

kundgebung gemeinsam

mit den Bewerbsgruppen

einmarschieren durften

und auch die Tiroler

Hymne zum Besten

gaben. Danach hieß es

Abmarsch in Festzelt, wo

wir ein Gastkonzert spielen

durften. Das Publikum

sowie die Stimmung waren

ein Wahnsinn. Es war wirk-

lich ein großartiger und

überwältigender Abend!

Am Sonntag ging es nach

dem Frühstück wieder

Musikverein Heimschuh: Ein klangvoller Sommer

•

Einige der ausgezeichneten Jungmusiker.

Schutzengelfest.

Schratlkonzert
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zurück nach Heimschuh.
Wir bedanken uns bei Flo-
rian Kainz, Markus
Jauschnig und David Uedl,
sowie dem gesamten Vor-
stand, für die tolle Organi-
sation. Es war ein lustiger
und toller Ausflug, den wir
sicher so schnell nicht
vergessen werden!
Benefizkonzert 

„Die Musi kimmt!“ Unter
diesem Motto durften wir
am 23. August gemeinsam
mit der Marktmusik kapelle
Wettmann stätten einen
Dämmerschoppen in St.
Nikolai im Sausal spielen.
Danach gab es noch ein
Gesamtspiel mit allen an-
wesenden Musikerinnen
und Musikern der um-
liegenden Vereine.
Der Musikverein St. Nikolai
im Sausal veranstaltete
diesen Dämmerschoppen
zu Ehren eines erst kürz -

    Zu Gast 
in Sölden.

Benefizkonzert in St. Nikolai im Sausal.

Karl Nußbaumer-Gratulation

Termin-Vorschau

Herbstkonzert, 16. Nov.

Wir dürfen wieder zu un-
serem traditionellen
Herbstkonzert am 16.
November in die
Schutzengelhalle ein-
laden.

lich verstorbenen Mitglieds
und der Reinerlös kommt
der Familie des Verstorbe-
nen zugute. Auch unsere
Marketenderinnen waren
an diesem Abend unter-
wegs und spendeten ihren
Erlös ebenfalls.

Gratulation

Herzlich gratulieren dürfen
wir Albin Marchel zum 65.
Geburtstag, Karl Nuß -
baumer ebenfalls zum 65.
Geburtstag sowie Brigitte
Kainz und August Rein-
precht zum 75. Geburts -
tag. Alles Gute!

In Gedenken

Abschied nehmen
mussten wir von Rudi Jos,
der seit 1987 unterstützen-
des Mitglied des MV-Heim-
schuh war sowie von
Gerhard Knippitsch, der
uns seit 2009 unterstützte.
Auch von Kurt Sebernegg
mussten wir uns verab-

schieden. Er war Flügel-
hornist von 1967 bis 1985
und unterstützendes Mit-
glied seit 2004.
Im Auftrag des ÖKB verab-
schiedeten wir uns auch
von Erwin Held.
Die Musikerinnen und
Musiker sprechen auf
diesem Wege allen Ange-
hörigen ihr herzliches
Beileid aus.
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Die letzten Einsätze
In den letzten Monaten
rückte die FF Heimschuh
vermehrt zu Einsätzen
aus! Verkehrsunfälle,
Brände und technische
Hilfeleistungen standen
am Programm.
Tätigkeiten & Übungen
Am 16. Juni fand die
Fahrzeug- und Geräte -
weihe der FF St.Andrä /
Höch statt. Hierbei konnte
für die KameradInnen ein
Stütz punktfahrzeug (KHD
Lkw) sowie eine neue
Tragkraftspritze in den 
Dienst gestellt werden. Der
Lkw dient zur Unter-
stützung in Katastrophen-
fällen, sowie als
Zugfahrzeug des Te le-
   s kop laders. Aufgrund der
vielen Hochwässer beka-
men einige KameradInnen
die Hochwassermedaille
verliehen. 
Leistungsschwimmen
Ö.L.R.G. Internationale
Fire Corps Leistungs -
schwimmer Spangen
Am 15. Juni wurde bei
strahlendem Sonnen-
schein die Fitness und der
Kampfgeist der Kamera -
den der FF Heimschuh

und Prarath unter Beweis
gestellt. 
Einen herzlichen Dank
geht an unseren Orts-
feuerwehrjugendbeauf-
tragten LM d.F Michael
Skarget für die perfekte
Organisation. 
Als besonderen Ehrengast
durfte Präsident BRR
Davy Koller (Ö.L.R.G
Österreich) den Bürger-
meister der Marktge-
meinde Arnfels Karl
Habisch begrüßen. Auch
der Abschnittskomman-
dant des Abschnittes 6 /
Arnfels ABI Friedrich Legat
ließ es sich nicht nehmen
bei dieser Veranstaltung
dabei zu sein. Von der FF
Heimschuh konnten wir
den Abschnittsjugend-
beauftragten des Ab-
schnittes 7 / Sulmtal OLM
d.F Heribert Mörth herzlich
willkommen heißen. Mit
dabei war die 1. Vizepräsi-
dent BRR Beate Reichl
Ö.L.R.G. des Bundesver-
band Österreich. Ebenso

begrüßt wurde auch Bun-
desbeauftragter National
u. International ÖLRG -
ÖBV BRR Roman Silber-
schneider. Für Video und
Foto begrüßten wir vom
Bereichsfeuerwehrver-
band Leibnitz OBM d.V
Robert Hörmann.
Erfolgs der FF-Jugend
beim Heimschuh Lauf
Nach erfolgreich ab-
solvierten Leistungs -
schwimmerabzeichen ging
es für einen Teil der Feuer-
wehr weiter zum Heim-
schuhlauf, welcher am
Sportplatz eröffnet
wurde… Hierbei dürften
wir uns über tolle Ergeb-
nisse freuen.
Hindernislauf:  1. Platz
Nico Lenhard,  2. Platz
Max Posch
Staffellauf: 2. Platz Tina
Matschinegg, Nico Len -
hard, Mirjam Prasser und
Johannes Held
Fetzenmarkt
Nach intensiver Vorarbeit
wurden am 13. Juli beim
Veranstaltungsgelände
des Fetzenmarktes die
Tore weit geöffnet. Wir
konnten dazu wieder
zahlreiche BesucherInnen
zum Stöbern, Kaufen und
Genießen begrüßen.
Theaterverein spendet
zwei Tauchpumpen
Als Wertschätzung un-
serer Arbeit übergab der

Theaterverein Heimschuh
beim anschließenden Grill -
abend zwei Tauchpumpen.
„Die Feuerwehr hat im Vor-
jahr Großartiges geleistet
und wir möchten unsere
Wertschätzung zum Aus-
druck bringen“, betonte
Obmann Hansi Adam.
Sport-Aktiv Woche
Am 19.Juli besuchten uns
zwei Gruppen der Sport-
Aktiv Woche der Tennis -
halle Heimschuh.
Die Kinder wurden durch
das Rüsthaus geführt und
ihnen wurden die
Fahrzeuge präsentiert.
Vier Kameraden der
Feuerwehr Heimschuh
führten abschließend eine
Fahrt mit den Feuer-
wehrfahrzeugen durch.
Bereichsjugendzeltlager
Von 26.Juli bis 28.Juli fand
im Park des Schlosses
Gleinstätten das
diesjährige Bereichsju-
gendzeltlager des BFV
Leibnitz statt. Auch die
Heimschuher Jungflorianis

•
Die Feuerwehr Heimschuh berichtet von ihren            

Tauchpumpenübergabe.Beim Heimschuh-Lauf.

Auszeichnungsvergabe.
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FLA-Bewerb in Kalsdorf.

ließen sich dieses Angebot
nicht entgehen.
Rund 25 Feuerwehrju-
gendzelte für knapp 280
Jugendliche im Alter von
10 bis 15 Jahren wurden
gemeinsam mit ihren Ju-
gendbetreuern aufgebaut.
Neben Freizeitspaß am
Badesee und einem Oren-
tierungsmarsch von 5,6
km fanden natürlich wieder
zahlreiche Lagerspiele
statt. Ein Höhepunkt war
die Vorführung des LUF
(Löschunterstützungs-
fahrzeug) der FF Kalsdorf.
Dieses wurde genutzt, um
ein lustiges „nasses“ Grup-
penfoto zu machen.
Abschließend bedanken
wir uns noch recht herzlich
für die Organisation, sowie
bei Dietmar Schweitzer
(Unimarkt) und Familie
Posch (Woaka) für die Es-
sensspende!
Feuerwehrausflug

Am 3. August fand der
diesjährige Feuerwehraus-
flug nach Linz statt. Bei
herrlichem Wetter
starteten rund 50 Kame -
radinnen und Kameraden
mit Weinlandreisen in
Richtung Linz.
Nach einem Frühstück un-
terwegs ging es weiter mit
der Besichtigung der KZ-
Gedenkstätte in Maut -
hausen. 

Nach dieser Führung ging
es weiter mit einem
köstlichen Mittagessen im
Gasthaus Bratwurstglöck-
erl.
Am Nachmittag hatten wir
eine Führung durch die
Berufsfeuerwehr der Stadt
Linz. Abschließend be-
dankte sich das FF-Kom-
mando Heim schuh mit HBI
Stefan Gröbner und OBI
Christian Primus recht her-
zlich für die Führung und
durften ein kleines Ge -
schenk überreichen.
Am kommenden Tag stand
eine Hafenschifffahrt mit
„der Linzerin“ auf der
Donau am Programm. 
Hierbei konnte der Han-
delshafen Linz besichtigt
werden.
Das Mittagessen hatten
wir in der Innenstadt beim
Klosterhof. Den Abschluss
unseres Feuerwehraus-
fluges ließen wir beim
Feuerwehrfrühschoppen
der Nachbarfeuerwehr
Fresing-Kitzeck ausklin-
gen. 
Die Freiwillige Feuerwehr
Heimschuh bedankt sich
recht herzlich bei Ihren
Kameradinnen und Kame -
raden für das ehren -
amtliche Engagement und
wünscht weiterhin Alles
Gute für den Dienst in der
Feuerwehr. 

               Einsätzen und Tätigkeiten

Zeltlager. Besuch der Kinder.

Ein Dankeschön gilt je-
doch auch unserem Bus-
fahrer Erwin Hanschek,
welcher uns sicher und mit
bester Laune durch den
Ausflug begleitete.
Bewerbe

Die Marktgemeinde Kals-
dorf b. Graz (Bezirk Graz-
Umgebung) war vom 21.
bis 22. Juni 2024 
Veranstalter des 58. Lan-
desfeuerwehr-Leistungs-
bewerbes und des 140.
Landesfeuerwehrtages.
FF-Jugendleistungsbe-

werb Hollenegg

Am 29. Juni fand im Sta-
dion Hollenegg der 
Feue rwehrjugendleis-
tungs  be werb verbunden
mit dem Bewerbsspiel der
zwei Bereichsfeuerwehr -
verbände Deutschlands-
berg und Leibnitz unter
statt. Über 1.000
Jungfeuerwehrleute nutz -
ten diese Chance in den
Wertungsklassen Bronze
und Silber im Bewerbs -
spiel und im Bewerb.
Auch die Jungflorianis der
FF Heimschuh nahmen
unter der Leitung von Ju-
gendbeauftragten LM d.F.
Michael Skarget und den
Jugendbetreuern FF Mir-
jam Prasser und FM Oliver
Schimautz an diesem
Leistungsbewerb in der
Wertungsklassen Bronze
und Silber teil. 

Besonders bedanken
möchten wir uns bei un-
serem Bürgermeister Al-
fred Lenz, welcher die
Buskosten für die Fahrt
übernahm. 
Die Freiwillige Feuerwehr
Heimschuh ist stolz auf die
Leistung Ihrer Ju-
gendlichen und gratuliert
recht herzlich. 
Die Jungfeuerwehrleute
nahmen außerdem noch
am Leistungsbewerb in
Hollenegg sowie in Frohn-
leiten teil. Am Programm
stand auch noch die Teil-
nahme am Landes-
Wasserwehr-Leistungsbe
werb der Landesfeuer-
wehrverbandes Steier-
mark, der am 30. und 31.
August am Stubenbergsee
ausgetragen wurde. Daran
nahmen sechs Heim-
schuher teil:
• FM Joachim Neumann
• FM Lukas Zöhrer
• FF Mirjam Prasser
• FM Johannes Held
• FM Oliver Schimautz
• OFM Claudio Mochart
Wir gratulieren unseren
Teilnehmern herzlichst! 
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Gratulation
Wir gratulieren die Jubi-
lare Frau Johanna Rein-
precht (80), Frau Helga
Hernuß (80) und Herrn
August Reinprecht (75)
zu ihren Geburtstagen.

Ausflüge
Am 3. Juli fuhren wir
nach Mariazell. Zuerst
stand das Mittagessen
beim Bartlwirt an danach
wurde der Ort und die
Basilika besichtigt. Der
obersteirische Wallfahrts -
ort Mariazell geht auf eine
im 12. Jahrhundert
errichtete Klosterzelle des
Benediktinerstiftes St.
Lambrecht zurück, die
sich zu einem bedeuten-
den Ort der Marien-
verehrung in Mitteleuropa
entwickelte, in deren Zen-
trum die spätromanische
Gnadenstatue der Mutter-
gottes steht. Es war ein
sehr schöner Ausflug. 

Seniorenverein Heimschuh „pilgerte“ nach Mariazell
•

Pilates ist ein sanftes
Ganzkörpertraining, das
besonders die Rumpf- und

Für fitte Senioren: Pilates für Anfänger ab 60 Jahren
•

Am 7. August ging der
Ausflug nach Bad Wal-
tersdorf ins Kerzenland.
Dort findet man auf 300m
Ausstellungs- und
Verkaufsfläche, eine
riesige Auswahl an ver-
schiedenen Kerzen und
Wachswaren. Wir ließen

uns verzaubern durch un-
zählige wunderschöne
Kunstgegenstände aus
Wachs. Ob Taufe, Kom-
munion, Hochzeit oder
sonstige Ereignisse es ist
für jeden etwas dabei,
auch persönlich gestaltete
Kerzen können vor Ort er-
werben werden. Allein das

traumhafte
Ambiente
ist ein Be-
such wert.
Bei der
Heimreise
fuhren wir

Neben August Rein-
precht (75, o. F.) haben
wir Johanna Reinprecht
und Helga Hernuß zum
80-er gratuliert.

Ausflug Mariazell.

auf Wunsch vieler Teil-
nehmer noch nach Jen-
nersdorf zum Vossen, um
dort einzukaufen. Zum Ab-
schluss kehrten wir noch
beim Buschenschank
Rack/Held ein.

Ihr 
Seniorenverein

Rückenmuskulatur stärkt
sowie die Haltung und Be-
weglichkeit verbessert.
Vom 9. Oktober bis 11.
Dezember findet im Turn-
saal der VS Heimschuh
ein Pilates-Kurs für An-
fänger ab 60 Jahren statt. 
Um jedem Teilnehmenden
eine individuell abge -
stimmte Betreuung zu 
bieten, ist die Teil -
nehmerzahl auf 10 Perso-
nen begrenzt.
Voraussetzung: Sie haben
keine Schwierigkeiten, auf
einer Matte zu sitzen oder

auf dem Rücken bzw. auf
der Seite zu liegen und
können mühelos wieder in
den aufrechten Stand
zurückkehren.
Mitzubringen sind: Ein
Handtuch und ein kleines
Kissen. Empfehlenswert
sind nicht zu enge Leg-
gings und T-Shirts (Tops)
aus atmungsaktiven Mate-
rialien sowie rutschfeste
Socken (keine Turn-
schuhe).
Kosten: 15 Euro/Stunde
(gesamte Kursgebühr von
150 Euro).

Kursleiterin ist Mag. Lisa
Asbäck-Kreinz, Dipl. Pi-
lates Matwork Instructor
der NFA (National Fitness
Academy Austria)

Termin-Vorschau
Pilates für Anfänger 
9. 10. bis 11.12., 18-19 U.
Der Kurs findet im Turn-
saal der Volksschule
Heimschuh statt. Anmel-
dungen bei Mag. Lisa As-
bäck-Kreinz unter
0650/6913754 und unter
lisaasbaeckkreinz@gmail.
com

Achtung! Neue Telefonnummer - wir entschuldigen uns für den Fehler!
Anm. die Redaktion!



Seite 23

SULMTAL
EXPRESS

Seit nunmehr 10 Jahren

erfüllen Nicole Keimel und

Hannes Franz mit ihrem

Küchen-, Wohn- und

Schlafstudio „modern life“

direkt an der A9 Autobahn-

abfahrt Vogau jeden

Wohn( t ) raumwunsch.

Anstelle einer Jubiläums -

veranstaltung gibt es nun

bis zum Jahresende eine

10 % Aktion ab einen

Kücheneinkauf (Komplett -

küche) von ! 5.000,-

Bereits seit 4. September

2014 setzen die Einrich-

tungsprofis die Wohn -

konzepte für ihre Kunden

perfekt um. Dank der In-

stallierung einer PV-An-

lage ist der Betrieb nun

auch in Sachen CO2 kli-

maneutral und zukunftsfit.

So schön kann wohnen

sein

Ob Küchen-, Esszimmer,

Wohnzimmer-, Badezim-

mer- oder Schlafzimmer-

möbel, sowie E-Geräte,

Böden und Türen, bei

„modern life“ kommt alles

aus einer Hand. Die Stärke

des Komplett-Einrichters

für das Zuhause

zufriedener Kunden ist die

individuelle Maßanferti-

gung zu Top-Preisen! 

Modernste Technik er-

möglichen Kunden einen

10 Jahre „modern life“ – der Einrichter in Vogau feiert

•

Lindenstraße 2, 8472 Vogau, 
Zweigstelle: Höhenweg 15, 

8451 Heimschuh  

virtuellen Rundgang im

Raum. Das professionelle

Team sorgt schließlich für

die Realisierung der

Wohnträume. Eine

Garantie von 10 Jahren

auf Möbel und E-Geräte

komplettiert den perfekten

Service. Mehr Infos auf:

www.modern-life.co.at

Bequem einkaufen 

im Online Shop

Einkaufen in aller Ruhe

rund um die Uhr er-

möglicht den Kunden auf

www.mondern-life-shop.at

der breit gefächerte On-

line-Shop von „modern

life“. 

Moderne Waschanlage

mit Unterbodenwäsche

Im Jahr 2022 gänzlich

saniert und auf dem ak-

tuellen Stand der Technik

gebracht, stehen den Kun-

den gleich neben dem

Wohnstudio „modern life“

dank einer SB-Wash- und

Pflegeanlage drei große

Waschboxen exklusiv mit

Unterbodenwäsche so wie

einem Aufenthalts raum mit

Ge  tränke automaten und

Kun den-WC zur Verfü-

gung.

Immobilien als Zukunfts -

versprechen

Da bekanntlich Immobilien

eine vergleichs weise

siche re und

wertbeständige Geldan-

lage sind, engagieren sich

Nicole Keimel und Hannes

Franz neben ihrem Wohn-

studio auch im Immobilien-

bereich. So erfolgte im

Februar 2023 die Grün-

dung der modern life V&V

Holding GmbH, die Eigen-

tümerin einer an die Pizze-

ria Milano Grande vermie -

teten Immobilie in Fresing

108 ist. Die neu gegrün-

dete modern life Immo-

bilien GmbH hat erst jüngst

eine Immobilie in der Graz-

erstraße 61 in Leibnitz er-

worben. Aus dem

Kaufhaus Dorn be kannten

Objekt wird bis zum Herbst

2025 der neue Standort

mit ausreichend Kunden-

Parkplätzen für die Firma

„modern life“ Küchen und

Wohnräume mit Stil GmbH

entstehen.

Die Wahl-Heimschuher

haben natürlich auch noch

ihre Zweigstelle in unserer

Gemeinde – und zwar am

Höhenweg 15. 

Gerne stehen sie auch

dort für alle Fragen zur

Verfügung.

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/SE_3_2024/zumDrucken/www.modern-life.co.at


Gratulationen

Der ÖKB Heimschuh gra -
tuliert Herrn August Rein-
precht, Herrn Johann Jauk
(Sauberg), Herrn Josef
Stoisser zum 75. Geburts -
tag sowie Frau Margarete
Pressnitz und Herrn Josef
Binder zum 70. Geburts -
tag recht herzlich, dankt
für die langjährige Mit-
gliedschaft und wünscht
weiterhin viel Glück,
Gesundheit und Lebens-
freude.
In memoriam

Zwei Kameraden, Rudolf
Jos und Erwin Held sind
nicht mehr unter uns. Am
23. Juni dieses Jahres
verstarb Kamerad und
Beirat Rudolf Jos. 

Kameradschaftsbund

• Er war seit 1989 Mitglied
des Ortsverbandes. Ob-
wohl er Selbstständig er-
werbstätig war, hatte er
immer ein offenes Ohr, um
uns bei Veranstaltungen in
Schank und Küche tat -
kräftig zu unterstützen. 
2020 übernahm er im Vor-
stand die Funktion des
Kassiers. Vor der General -
versammlung 2024 legte
er diese Funktion aus
gesundheitlichen Gründen
zurück und wurde zum
Beirat bestellt.
Für seine Verdienste
wurde ihm 2023 die
Ortsverbandsmedaille in
Bronze verliehen. Etwas
mehr als einen Monat
später, am 31. Juli  ver-

starb Kamerad Erwin Held.
Erwin war seit 1988 Mit-
glied des Ortsverbandes.
Auch er war bei vielen Ver -
anstaltungen dabei und
unterstützte den Verein
beim Auf- und Abbau von
Zelten und Einrichtungen. 
1994 wurde ihm die
Ortsverbandsmedaille in
Bronze verliehen. Der
ÖKB ist ihnen für ihren
Einsatz zu Dank und An-
erkennung verpflichtet.
Beide Kameraden waren
erst im 68. Lebensjahr.
Wir werden sie stets in
ehrenvoller Erinnerung be-
halten.
Einladung zur Herbst -

wanderung: 26.10.2024

Treffpunkt: Schratlplatz
Heimschuh, Start 10 Uhr,
Streckenlänge 7,7 km
Strecke: Schratlplatz–
Schutzengelstraße – Son-

nenweg – Altenberg – Leit-
engritsch (Labestation)-
über den Hügelkamm zum
GH Koschak (Essen)-
Rückweg Sportplatzstraße
– Gemeindeamt-
Schratlplatz. Änderungen
vorbehalten, Teilnahme
auf eigene Gefahr!
Bei Schlechtwetter keine
Wanderung. 
Selbstverständlich sind
wanderlustige  NICHT -
MITGLIEDER herz lichst
eingeladen! 
Wir freuen uns auf ihre

Teilnahme.

Termin-Vorschau

Totengedenken 
des Ortsverbandes 
01. November 2024
Nach der Hl. Messe findet
unser gemeinsames
Totengedenken beim
Kriegerdenkmal statt.
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Liebe Tennisfreunde!

Liebe Heimschuherin-

nen und Heimschuher!

Sommermeisterschaft

Erneut neigt sich eine er-
folgreiche Sommersaison
dem Ende zu. Auch in
diesem Jahr konnten
wieder gute Platzierungen
erreicht werden. Das Da-
menteam der Landesliga
A (Allgemeine Klasse)
konnte sich den vierten
Platz in der höchsten
steirischen Spielklasse
sichern. Die Damen der 1.
Klasse und die Herren der
3. Klasse erreichten den
guten dritten Platz. Bei
den SeniorInnen erspiel-
ten sich die Damen 35+
sowie die Herren 55+ und
60+ einen Vizemeistertitel.
Auch im Juniorenbereich
war unser Verein wieder
mit vielen Mannschaften
vertreten und es konnten
großartige Erfolge erzielt
werden. So belegten die
zwei Burschen U11-
Mannschaften den jeweils
ersten und zweiten Platz
in ihrer Gruppe, die
Burschen U13 und Mäd-
chen U15 den jeweils
zweiten Platz. Der Verein
bedankt sich bei allen ak-
tiven Spielerinnen und
Spielern und freut sich
bereits auf die nächste
Saison!

Heimschuh Open

Zum bereits neunten Mal
fanden Ende Juli auf un-
serer Anlage die „UTC
Heimschuh Sport Über-
bacher Open“ statt, bei
denen spannendes Tennis

geboten wurde. Das Or-
ganisationsteam, beste-
hend aus Andrea
Schwindsackl, Anna Knip-
pitsch und Stefan Traber,
verzeichnete in diesem
Jahr etwa 90 Nennungen. 

Den Bewerb Herren 1
gewann Steven Knap-
pitsch (SV Leoben), den
zweiten Platz erreichte
Arnold Galli (TC Stock-
ing). Den Bewerb Herren
2 (ab ITN 6,5) konnte Or-
twin Kirchmayr (TK
Gratkorn) vor Theodor
Tzompov (Grazer Tennis-
club) für sich entscheiden. 
Im Damen-Bewerb er-
spielte sich Lisa
Kumpitsch (TC Gleinstät-
ten) gegen Eva Robier
(TC Judendorf-Straßen-
gel) den Sieg. 
Den Mixed-Doppelbewerb
gewannen Anna Knip-
pitsch/Alexander Komer-
icky (beide UTC
Raiffeisen Heimschuh)
gegen Anna Nistl/Rene
Kleindienst (beide TC
Kern). 

Wintersaison

Ab Mitte Oktober beginnt
die Wintersaison und die
Tennisschule Sabine
Resch bietet wieder
zahlreiche Kinder- und Ju-
gendtenniskurse an.

Wer Interesse am Tennis -
sport hat oder Gelerntes
wieder auffrischen
möchte, kann gerne die
Tennisschule 
Sabine Resch
(sabine.resch2@gmx.at)
kontak tieren.

Tennisverein Heimschuh

•
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Links: Die erfolgreichen
Tennis-Damen der 
1. Allgemeinen Klasse. 
Oben: Die siegreichen
Herren und unten die
besten Damen beim
Heimschuh Open.
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•Bei der ordentlichen Mit-
gliederversammlung des
SV Union Heimschuh am
3. August ging auf
sportlichem Gebiet eine
Jahrzehnte andauernde
Ära zu Ende. Bei dieser
Sitzung übergab Walter
Pressnitz die Agenden des
Obmannes nach 30
Jahren an seinen Nachfol-
ger Markus Kolaric wobei
auch ein neues Team
bestätigt wurde.
Der neue Vorstand:

Präsidenten Christoph
Jos und Bgm. Alfred Lenz
Ehrenpräsident Walter
Pressnitz
Ehrenobmann Josef
Resch
Obmann Markus Kolaric
Obmannstellvertreter
Ewald Strutz
Kassier Helga Grössing

Kassierstellvertreter Hel-
mut Taucher
Vereins-Management
Reinhold Wutte
Sportlicher Leiter Stefan
Taucher
Schriftführer Michael
Schauzer
Jugendleiter Helmut
Hirschmann
Bei dieser Gelegenheit
wurde die Fusion zwi -
schen dem SV Heimschuh
und dem SV Kitzeck fixiert
wobei nun der Fußball -
verein unter dem Vereins -
namen SV Union Raika
Mibag Alpina Heim-
schuh/Kitzeck geführt wird. 
Im Rahmen des ersten
Heimspiels am 18. August
wurden schließlich Walter
Pressnitz und der
langjährige Kassier und
Schriftführer Thomas Held

geehrt. Der Vizepräsident
des Steirischen Fußball -
verbandes Wolfgang Meier
übergab an Pressnitz die
Ehrennadel des Fußball -
verbandes in Gold und
Held erhielt für seinen
langjährigen Einsatz die
Ehrennadel des Fußball -
verbandes in Silber. 
Neben zahlreichen Gratu-
lanten war auch Bürger-
meister Alfred Lenz
anwesend. Auch die
Kampfmannschaft und der
neue Vorstand stellten sich
mit Geschenken bei den
scheidenden Funktionären
ein.
Vereinsgeschichte...

Der SV Heimschuh blickt
seit 1970 auf eine bewegte
Geschichte zurück. Walter
Pressnitz übernahm 1994
als Sektionsleiter die Sek-
tion Fußball zusammen
mit seinem neuen Team in
der 1. Klasse als völliger
Neueinsteiger und es soll-
ten bewegte Jahre folgen.
Nach zwei Aufstiegen
(1992/93 Gebietsliga und
1993/94 Meister Unterliga)
jeweils unter dem le -
gendären Spielertrainer
Ivo Polic musste der SV
Heimschuh in der Saison
1994/1995 die Reißleine
ziehen und den bitteren
Gang in die 1. Klasse

antreten, da es finanziell
nicht mehr machbar war in
der Unterliga weiter zu
bestehen. Danach folgten
sportlich bescheidene
Jahre.
Im Herbst 2006 wurden
aus den Sektionen Fußball
und Tennis eigenständige
Vereine. Seit damals führte
Pressnitz bis zum 3. Au-
gust 2024 die Geschicke
des Vereins als Obmann.
Er war zusammen mit
Thomas Held, der nicht
nur zehn Jahre als Kassier,
sondern auch als Schrift-
führer und Berater in allen
finanziellen Bereichen und
als Mann im Hintergrund
bei großen Veranstaltun-
gen und Investitionen 
diente, für die großen Er-
rungenschaften verant-
wortlich.
Großveranstaltungen wie
Starmania, Traktor-Pulling,
Präsentation des Kunst -
kalenders „Kunst erleben“,
Der „Nikolaus kommt“, Ju-
biläumsveranstaltung mit
ORF-Frühschoppen zum
Anlass „40 Jahr Sulmtaler-
Dirndln“ oder viele Au-
toverlosungen sowie das
alljährliche Sternthaler-
Preisschnapsen standen
auf der Tagesordnung. Die
großen Erfolge der zahl -
reichen Veranstaltungen

Fußballverein: Ein neues Team bringt frischen Wind             
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                 in den Verein

Auch in der Jugend

gehen wir gut aufgestellt

in die neue Saison. Wir

werden mit einer U9 und

U10 selbst ständig an der

Meisterschaft teil-

nehmen. 

Trainer Rene Kosjak ver-

stärkt Jugendleiter Hel-

mut Hirschmann.

Gemeinsam bauen sie

auch weiterhin auf die

Kooperation mit dem FC

Großklein in der U13 und

U15. Aber, wir suchen

noch Spieler(innen) ab 4

Jahren damit wir bald

wieder mit einer U7 oder

U8 am Meisterschaftsbe-

trieb teil nehmen können.

Wenn Sie Interesse

haben, melden Sie sich

einfach bei unserem

Jugendleiter: Helmut

Hirschmann: 0664/ -

88181806 – Wir freuen

uns auf Fußballbegeis-

terte Kinder!

Mit großer Betroffenheit

erhielten wir am 24. Juni

die traurige Nachricht,

dass Rudolf Jos nach

langer, geduldig ertra-

gener Krankheit verstor-

ben war. Der am 

14. Jänner

1957 geborene

Heim schuher

hat Sportge -

schichte als

Gründungsmit-

glied und Funk-

tionär des

Sport   vereins

geschrie ben und viele

Jahr aktiv die Geschicke

des Fußballs als Verein-

sobmann gelenkt. Er war

ein Mann der Tat: Als

Chef der Südsteirischen

Energiehandels GmbH.

war er mit seinen

Fahrzeugen sofort zur

Stelle, wenn für Ver-

anstaltungen Tische,

Bänke und anderes Ma-

terial zu transportieren

war. Im Jahre 1993 hatte

er die Klostertaler nach

Heimschuh gebracht.

Niemand von uns kannte

diese Musikgruppe, die

kurz vor un-

serem Fest den

Grand Prix der

Volksmusik in

Deu tsch land

gewann. 

Seine eigene

Spor t l i chke i t

stellte er gern

beim Schifahren und

Volley ballspielen unter

Beweis. Wir werden ihn

als engagierten Funk-

tionär, als großzügigen

Förderer, als lie bens -

werten und hilfsbereiten

Freund und Menschen in

Erinnerung behalten. 

Leb wohl lieber Rudi!

Nachruf Rudolf Jos

Unsere JungfußballerDer
gesamte
Vorstand
des Vereins
und die Spieler
freuen sich, wenn sie
Sie bei den Heimspielen
am Sportplatz begrüßen
dürfen.  

bleiben uns in Erinnerung.

2003 wurde ein neues

Sporthaus mit Tribünen

errichtet und 2008 die

gesamte Anlage saniert.

In den folgenden Jahren

gab es ein ständiges auf

und ab und es dauerte

lange von der 1. Klasse

wegzukommen. 

Das gelang erst im Jahr

2007/08 unter Spieler-

trainer Helmut Mausser.

Dann ging sogar nochmals

in die Unterliga und wieder

zurück in die 1. Klasse. Es

war ein Wechselbad der

Gefühle und es sollte

wieder Spieler- und Train-

erlegende Helmut

Mausser sein, der den

Verein im Jahr 2017/18 als

Tabellenzweiten aus der 

1. Klasse in die Gebietsliga

zurückführte, wo seit

diesem Zeitpunkt auch er-

folgreich gespielt wurde.

In diesen Jahren gab es

eine Reihe von Spieler-

und Trainerlegenden, die

Heimschuh prägten wie

Ivo Polic, Miki Stojanov,

Helmut Mausser, Gerhard

Schlatzer, Helmut Edler,

Semin Omerovic, Zoran

Pavlovic und viele mehr.

Für die Zukunft wünscht

der Verein den scheiden-

den Funktionären alles

Gute, Gesundheit und

weiterhin Schaffens kraft. 

Die aktuelle Saison....

Die Kampfmannschaft des

SV Raika Mibag Alpina

Heimschuh/Kitzeck geht

nach der Fusionierung mit

einem ausgezeichneten

Kader in die neue Saison

2024/25. Nur einige

wenige Spieler (Patrick

Kinnhammer, Miha Burian,

Johannes Sertling, Vito

Popovic und Christopher

Schnabel) verließen den

Verein und wurden durch

Gal Dvorsak, Markus Held,

Tobias Legat, Philipp

Krainer (Comeback nach

Kreuzbandriss) ersetzt. 

Nach einer tollen Test-

spielserie mussten wir uns

zwar mit einem 2:2 Un-

entschieden im ersten

Meisterschaftsspiel zu hau -

se gegen Grenzland beg-

nügen. 

Das erste Aus wärtsspiel

gegen St. Andrä/ Höch

wurde mit 3:0 gewonnen,

wobei das Heim spiel

gegen Lan kowitz auch mit

3 : 0 endete. 

Alle Termine finden Sie

auf: www.svheimschuh-

kitz eck .at oder au den

Medienkanälen Instagram:

svheimschuh_kitzeck_offi-

cial u. Facebook: SV Raika

Alpina Heimschuh-Kitzeck

Obm. Markus Kolaric

•




